
Seite 1 von 2

Festsetzung des Überschwemmungsgebietes am Ergänzung/Korrektur
Hachinger Bach innerhalb der Stadtgrenzen der vom 01.12.2016
Landeshauptstadt München von Flusskilometer 
5+800 bis Flusskilometer 6+600 durch Erlass einer 
Verordnung (ÜberschwemmungsgebietsVO 
Hachinger Bach) 
gem. Art. 46 Abs. 3, Art. 63, Art. 73 BayWG 

Korrektur Anlage 3

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07117

1 Anlage: Detailkarte des Überschwemmungsgebietes

Ergänzung/Korrektur zum Beschluss des Umweltausschusses <>   
vom 06.12.2016 (VB) 
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

Die Anlage 3 (Detailkarte des Überschwemmungsgebietes vom 18.08.2016) zur 
Beschlussvorlage für den Umweltausschusses am 06.12.2016 für die Festsetzung des 
Überschwemmungsgebietes am Hachinger Bach wird durch die beiliegende Anlage 1 
(Detailkarte des Überschwemmungsgebietes vom 29.11.2016) ersetzt. Aufgrund der 
Ergebnisse aktueller terrestrischer Nachvermessungen durch das Ingenieurbüro hat sich 
ein geringfügig verkleinertes Überschwemmungsgebiet ergeben; neue Betroffenheiten 
sind nicht entstanden. Die beigefügte Detailkarte des Überschwemmungsgebietes stellt 
den aktuellen Stand dar.

Telefon: 0 233-47589 
Telefax: 0 233-47580 

Referat für Gesundheit
und Umwelt 
Umweltschutz
Wasserrecht 
RGU-UW 23 

Margit Poschenrieder, 30.04.08
Bei Stadtrats-/Bezirksausschussanträgen, BV-Empfehlungen:
Wie im Zuleitungsschreiben des Direktoriums.
Bei mehreren Anträgen/BV-Empfehlungen ist ein "Oberbetreff" (Thema) zusätzlich vor der Bezeichnung und Aufzählung der Anträge anzugeben.

TB, 19.03.08
Auswahl, ob Behandlung in öffentlicher oder nichtöffentlicher Sitzung.
Wenn "nichtöffentlich", bitte einleitend im Vortrag der Referentin begründen (z. B. "Diese Vorlage ist nichtöffentlich zu behandeln, weil ..."). Außerdem ist eine zusätzliche Antragsnummer bzgl. der Dauer der Geheimhaltung im Referentinnenantrag als vorletzer Antragspunkt aufzunehmen.
http://intranet.muenchen.de/basis/vor/beschlusswesen/stadtratsvorlagen.pdf

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Auswahl (VB): Ausschuss entscheidet als vorberatender Ausschuss. In diesem Fall ist ein Deckblatt für die Vollversammlung erforderlich (VV-Deckblatt_Standard) und bereits bei der Zuleitung der Sitzungsvorlagen an S-SB vorzusehen.
Auswahl (SB): Ausschuss entscheidet als beschließender Ausschuss (Senatsbeschluss).
Bei Beschlussvorlagen für die Vollversammlung entfällt ein Klammernzusatz.
Ausnahme: Angabe (SB) und (VB)
In diesem Fall entscheidet der Fachausschuss als Senat und als vorberatender Ausschuss in einer Sitzungsvorlage. Der Betreff ist außerdem in SB und VB zu gliedern (jeweils Klammernzusatz "(VB)" und "(SB)" zuordnen). Im Antrag der Referentin ist die Unterscheidung darzustellen ("Der Gesundheits-/Umweltausschuss beschließt als Senat/vorberatender Ausschuss:..."). In das VV-Deckblatt ist nur der VB-Betreff aufzunehmen.

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Datum im Format tt.mm.jjjj

, 19.03.08
* Bei "Beschluss des Gesundheitsausschusses in der gemeinsamen Sitzung des". Es beschließt nur der GA 
* Bei "Beschluss des Umweltausschusses in der gemeinsamen Sitzung des". Es beschließt nur der UA
* Bei "Beschluss in der gemeinsamen Sitzung des Umweltausschusses und des Gesundheitsausschusses". Beide Ausschüsse beschließen.
* Bei "Beschluss in der gemeinsamen Sitzung des Gesundheitsausschusses und des Umweltausschusses". Beide Ausschüsse beschließen.

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Auswahl des Gremiums

Andreas Dornacher, 08.04.13
Bei Finanzierungsbeschlüssen ist die Wollmux-Vorlage Beschluss_Finanzierung zu verwenden.
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II. Abdruck von I. (Beglaubigungen)
über den stenographischen Sitzungsdienst
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB

III. Wv Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB
zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail).


